
SchülerInnen pflanzen klimafitten Zukunftswald

Im gemeinsamen Klimaschulen-Projekt der Mittel-
schulen Furth, Mautern und Spitz wurde gemeinsam 
ein klimafitter Wald in Furth gepflanzt. Je eine 2. Klas-
se hatte einen vorbereitenden Workshop, wo die Be-
deutung des Waldes im Klimawandel und klimafitte 
Baumarten thematisiert wurden. Mitte November 
trafen sich die drei Schulklassen in der Nähe von Stei-
naweg. Auf einer wegen Käferbefall geschlägerten 
ehemaligen Fichtenkultur pflanzten die SchülerInnen 
etwa 200 Bäume sechs verschiedener Arten und leg-
ten damit den Grundstein für einen widerstandsfähi-
gen Wald im Klimawandel. Vor Ort wurden von Wald-
pädagoginnen die Pflege eines frisch gepflanzten 
Waldes und der Wasserkreislauf im Wald interaktiv 
vermittelt. 

KLAR! Das Förderprogramm unterstützt die Anpassung an 
bereits eingetretene Klimaveränderungen. Das Ziel: negative Folgen 
minimieren, Chancen nutzen. 		  www.klima-wdj.at
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Der Herbst war heiß –  
Klimawandelanpassung bleibt aktuell
Vom außergewöhnlich warmen Herbst war die Rede, 
von Rekordtemperaturen im September und Oktober. 
2023 wird bereits als wärmstes Jahr der Messgeschich-
te gehandelt – global genauso, wie in Niederöster-
reich. Der Trend steigender Jahrestemperaturen setzt 
sich also fort. Erkennbar auch am „Klimastreifen“ der 
Messstation St. Pölten: eine visuelle Darstellung der 
Temperaturveränderung von 1893-2023. Jeder Streifen 
repräsentiert die Durchschnittstemperatur in einem 
Jahr. Je blauer ein Streifen, desto kälter war das Jahr 
im Vergleich zur Durchschnittstemperatur. Je röter ein 
Streifen, desto wärmer war das Jahr. 

Zuletzt waren es keine Überflutungen oder Stürme, 
die uns den Klimawandel vor Augen führten, sondern 
die Freude über sommerliche Tage im Herbst. „Das 
hat es früher nicht gegeben“, wird es aber in Zukunft 
immer öfter geben. Klimaexperten vermuten, dass 
ein Jahr wie heuer, bereits in zehn Jahren normal 
sein wird. Mit dieser „neuen Normalität“ müssen wir 
lernen umzugehen. Denn als gesichert gilt, dass sich 
die Klimaveränderung nicht mehr umkehren lässt. 
Klimawandelanpassung lautet die Devise. Als KLAR! 
Wachau-Dunkelsteinerwald-Jauerling setzen sich 18 
Gemeinden bereits mit den Herausforderungen und 
Chancen der Klimakrise auseinander. Die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister der Region sind sich der 
Brisanz des Themas bewusst. Im Jänner soll das Kon-
zept für eine 3-jährige Weiterführung des KLAR!-Pro-
grammes eingereicht werden. 

© GeoSphere 
Austria

Climate Stripe St. Pölten, 1893-2023

Auszeichnung für „Tipps der Feuerwehr“

Als eines von drei nominierten Projekten 
durfte KLAR!-Managerin Elisa Besenbäck die 
Kooperation mit den regionalen Feuerweh-
ren bei der Naturgefahrentagung in Kufstein 
präsentieren. Der niederschwellige Zugang und die 
persönliche Ebene durch die Fotos mit den Feuerwehr-
leuten hat das Fachpublikum überzeugt. Unser Projekt 
bekam die meisten Stimmen und darf sich somit über 
den von der GeoSpere Austria und dem Umweltbun-
desamt vergebenen Naturgefahrenaward 2023 freuen.

KLAR! Wachau-Dunkelsteinerwald-Jauerling

Schlossgasse 3, 3620 Spitz

T 02713/30000, klar@wachau-dunkelsteinerwald.at 

klima-wdj.at

KLAR! – Das Förderprogramm unterstützt Gemeinden und Regionen 

bei der Anpassung an bereits eingetretene Klimaveränderungen. 

Das Ziel: negative Folgen minimieren, Chancen nutzen.

klar-anpassungsregionen.at    

VORBEREITET,
WENN ZU VIEL REGEN 
KOMMT. Tipps der Feuerwehr
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V.l.n.r: Manfred Mattura/FF Aggsbach Markt, Kevin Schrutz/

FF Willendorf, Jasmin Führer/FF Mühldorf, Daniel Landauer/

FF Maria Laach, Rebecca Handl/FF Mühldorf

V.l.n.r: Waltraud Bergkirchner/FF Schwallenbach

Andreas Muthenthaler/FF Mühldorf

Simon, Marina & Pia Stöllner/FF Heiligenblut

WASSER ABHALTEN#6

Starkregen – was jetzt?

• Ruhe bewahren.

• Tiefes Wasser vermeiden.

• Kellerräume nicht betreten.

• Bei Gefahr: Notruf 122 wählen!

RUHE BEWAHREN#7

Sandsäcke verhindern Schlimmeres

• Schütze dein Eigenheim mit vorbefüllten,

 wasserbeständigen/geeigneten Sandsäcken.

• Das ist billig, effi  zient und bietet in der 

 Vorbereitung Spaß für die ganze Familie.

• Lagere deine Sandsäcke im Schatten, trocken  

 und griffbereit.

Handlungsfelder der Klimawandelanpassung


